
Branche
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Wirtschaftliche 
Herausforderungen
Aluminiumhütte gab eine 
Flotte von elektrischen 
Nutzfahrzeugen aus 
Aluminium in Auftrag.
Die Fahrzeuge benötigten 
eine Tragfähigkeit von ca. 
450 Kilo.
6 Monate bis 1 Jahr für die 
Entwicklung

Schlüssel für den Erfolg
Möglichkeit, SolidWorks-
Geometrie in NX CAE zu 
importieren
FEM-Vorverarbeitung
Schnelle Konstruktions-
Berechnungs-Iterationen 

Ergebnisse
Erster Prototyp nach  
6 Monaten fertig
Niedrigeres Gewicht, was 
eine längere Betriebszeit pro 
Batterieladung ermöglicht
60 Prozent weniger 
Schweißnähte bedeuten 
geringere Produktionskosten.
Tragfähigkeit von 680 Kilo 
übertrifft die ursprünglichen 
Anforderungen.
Großer Preis für Innovation

Das Fahrzeug, Kargo, konnte 
anhand von NX CAE und NX 
Nastran in puncto Festigkeit, 
Gewicht, Produktionskosten 
und Recycelbarkeit optimiert 
werden 

Aluminiumhütte gab ein Nutzfahrzeug 
aus Aluminium in Auftrag
Services Précicad Inc. (Précicad) 
ist ein multidisziplinäres Team von 
Konstrukteuren, Industriedesignern, 
Technikern und technischen Autoren, 
das Beratungsdienstleistungen für 
die Produktentwicklung bietet, wobei 
der Schwerpunkt auf Industriedesign, 
mechanischer Konstruktion und Finite-
Elemente-Analyse (FEM) liegt. Zu den 

NX 

www.siemens.com/nx

Services Précicad 
Neue elektrische Transportfahrzeuge aus Aluminium sind in vielerlei Hinsicht 
umweltfreundlich: halbes Gewicht und 60 Prozent weniger Schweißnähte

Kunden gehören Cirque de Soleil, Garant, 
RioTinto Alcan, SigmaDek, Volvo Buses 
und GE Hydro.

Ein weiterer Kunde von Précicad ist 
Aluminerie Alouette, ein kanadischer 
Aluminium-Produzent, der mit 
einer interessanten Anfrage an 
Précicad herantrat. Im Rahmen des 
Schmelzprozesses wird Aluminiumoxid 
mit Gleichspannung elektrolysiert. Die 
Spannung erzeugt ein starkes statisches 
Magnetfeld – es ist so stark, dass 
herkömmliche Verbrennungsmotoren in 
manchen Bereichen einer Aluminium-
hütte nicht betrieben werden können. 
Aluminerie Alouette verwendet 
daher an diesen Orten elektrische 
Nutzfahrzeuge, um Personen und 

http://www.siemens.com/nx


Ausrüstung zu transportieren. Bis vor 
Kurzem waren diese Fahrzeuge aus 
Stahl, aber Aluminerie Alouette hielt es 
als Aluminium-Produzent für sinnvoller, 
elektrische Fahrzeuge aus Aluminium 
zu verwenden. Abgesehen davon, dass 
das Produkt von Aluminerie Alouette 
ein Vorzeigeobjekt werden würde, 
könnten die Fahrzeuge für eine leichtere 
Recycelbarkeit entwickelt werden – 
ein wichtiger Gesichtspunkt für ein 
umweltbewusstes Unternehmen.

Die Herausforderung für Précicad bestand 
darin, eine kleine Flotte von elektrisch 
betriebenen Nutzfahrzeugen zu fertigen, 
deren Karosserie und Rahmen nicht aus 
Stahl, sondern aus Aluminium bestehen 
sollten. Aluminerie Alouette benötigte 
eine Tragfähigkeit von ca. 450 Kilo. Die 
Lebensdauer der vorhandenen Fahrzeuge 
näherte sich dem Ende, weswegen sich 
Précicad einer knappen Zeitplanung 
gegenübersah: Man erklärte sich bereit, 
ein funktionierendes Modell in einem 
Zeitrahmen von sechs Monaten bis zu 
einem Jahr fertigzustellen. 

Integrierte Entwicklung und Berechnung
Précicad verfügt über einige Software-
lösungen für Computer-Aided Design (CAD).  
Für die Modellierungsarbeiten im 

„NX CAE ist wirklich schnell, 
sodass wir an ein und 
demselben Tag zahlreiche 
Iterationen durchführen 
konnten.“

Stephane Arsenault  
Leiter der FEM-Abteilung 
Précicad

Rahmen dieses Projekts entschied sich 
das Unternehmen für die Verwendung 
der SolidWorks® Software der Dassault 
Systèmes Solidworks Corporation. Da 
die Finite-Elemente-Analyse (FEM) eine 
entscheidende Rolle für die Entwicklung 
des Fahrzeugs spielen würde, war 
auch die NX™-Software von Siemens 
PLM Software von großer Bedeutung 
für das Projekt, insbesondere NX CAE, 
NX Nastran® und NX Thermal für FEM. 
Précicad nutzt diese Lösungen seit 
beinahe zehn Jahren und wird dabei von 
dem Siemens PLM Software-Händler 
MAYA Simulation unterstützt, der 
spezielle Schulungen, fortlaufenden 
Anwendungs- und Technologie-Support, 
flexible Geschäftsbedingungen und 
andere Leistungen bietet.

Nach einer Besprechung mit Aluminerie 
Alouette und nachdem alle Anforderun-
gen an das Fahrzeug geklärt waren, 
berechneten die Konstrukteure von 
Précicad die Fahrzeuggeometrie mit 
SolidWorks. Danach importierten sie das 
SolidWorks-Baugruppenmodell nach NX 
CAE, wo sie die Geometrie vereinfachten, 
das Finite-Elemente-Netz erstellten, Lasten 
anwendeten und Randbedingungen 
festlegten. „Bei der Arbeit mit den 
SolidWorks-Daten gibt es kein Problem 



und die FEM-Vorverarbeitung in NX 
CAE geht wirklich schnell“, so Stephane 
Arsenault, Leiter der FEM-Abteilung von 
Précicad. „Die Berechnung der kleineren 
Komponenten dauerte ein paar Tage, 
die Berechnung der ganzen Baugruppe 
ungefähr eine Woche.“

Zu den Lastberechnungen, die von 
den Entwicklern ausgewertet wurden, 
zählten Schwerkraft, Bremsen, Drehen 
und Beschleunigung. Die Entwickler 
folgten einem schrittweisen Prozess, 
bei dem sie immer wieder zwischen 
Konstruktion und Berechnung wechsel-
ten und die Berechnungsergebnisse 
zur Optimierung der Konstruktion 
nutzten. „NX CAE ist wirklich schnell, 
sodass wir an ein und demselben Tag 
zahlreiche Iterationen durchführen 
konnten, zum Beispiel die Auswertung 
verschiedener Materialstärken“, erklärt 
Arsenault. Anstatt wieder zu SolidWorks 
zurückzukehren, nahmen die Entwickler 
die Geometrieänderungen in vielen Fällen 
mithilfe der Synchronous Technology 
von NX vor, arbeiteten also direkt mit 
dem NX-Berechnungsmodell. „Dies 

hat uns viel Zeit gespart“, so Arsenault. 
„Die Benutzeroberfläche ist einfach zu 
bedienen, und die Bearbeitung von 
Geometrie ist innerhalb der letzten Jahre 
erheblich leichter geworden.“

Außerdem nutzte Précicad bei diesem 
Projekt NX-Software für thermische 
Berechnung, um Möglichkeiten zu finden, 
den Betrieb der Fahrzeugbatterie bei 
kaltem Wetter zu optimieren.

Optimiert für Gewichtsreduzierung und 
niedrigere Produktionskosten
Die Verwendung von NX bei diesem 
Projekt versetzte Précicad in die Lage, 
termingerecht ein Nutzfahrzeug zu 
fertigen, das allen Anforderungen 
entsprach. Précicad konnte dem Kunden 
nach 6 Monaten einen funktionierenden 
Prototyp zur Verfügung stellen. Das 
fertige Fahrzeug hatte die erforderliche 
Tragfähigkeit von 450 Kilo (die jedoch bei 
der aktuellen Konstruktion auf 680 Kilo 
angehoben wurde). Das Fahrzeug wiegt 
lediglich 680 Kilo, halb so viel wie die alten 
Fahrzeuge mit Stahlrahmen. Das Gewicht, 
das Précicad durch die Materialänderung 
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Lösungen und 
Dienstleistungen
NX 
NX CAE 
NX Nastran 
NX Thermal 
www.siemens.com/nx

Kerngeschäft des Kunden
Services Précicad, Inc.  
bietet Dienstleistungen für 
Industriedesign, mechanische 
Konstruktion und numerische 
Simulation an. 
www.precicad.com

Standort des Kunden 
Quebec City, Quebec 
Kanada

Partner
Maya Simulation Ltd. 
www.mayasim.com

„Bei der Arbeit mit den 
SolidWorks-Daten gibt es 
kein Problem, und die FEM-
Vorverarbeitung in NX CAE 
geht wirklich schnell.“

Stephane Arsenault 
Leiter der FEM-Abteilung 
Précicad

und die Nutzung von NX CAE einsparen 
kann, macht sich für den Kunden bezahlt, 
da die Batterie länger laufen kann, bevor 
sie wieder aufgeladen werden muss.

Eine weitere Konstruktionsverbesserung, 
die mithilfe von NX CAE erzielt werden 
konnte, führte zu einer erheblichen 
Senkung der Produktionskosten. 
„Unsere ursprüngliche Struktur war 
größtenteils geschweißt, aber das 
war sehr kostspielig“, so Stephan 
Lachevrotière, Leiter der Entwicklungs- 
und Modellierungsabteilung von Précicad. 
„Mithilfe von FEM konnten wir unsere 
eigene Extrusion konstruieren und  
die Anzahl von Schweißnähten um  
60 Prozent verringern.“

Aufgrund der geringeren Anzahl von 
Schweißnähten und mehr mechanischen 

Verbindungen lässt sich das Fahrzeug, 
das den Namen Kargo erhielt, zwecks 
Recycling problemlos demontieren. 
Tatsächlich beschreibt Précicad im 
Benutzerhandbuch genau, was am 
Lebensende des Fahrzeugs mit jedem 
einzelnen Teil getan werden kann. 

Die Specialty Vehicles and Transportation 
Equipment Manufacturers’ Association 
verlieh Précicad für das Kargo-Projekt 
den großen Preis für Innovation. 
Précicad beschloss, die Fertigung des 
Fahrzeugs fortzusetzen und es für 
andere Industrieanwendungen zur 
Verfügung zu stellen. Der Kargo ist in 
vier Konfigurationen erhältlich: das 
Basismodell, ein Modell mit niedrigeren 
Seiten, eins mit Kipp-Plattform und eins 
mit Ladecontainer. 
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